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nıcht allgemeın Hbeantwortet werden können sondern 198088 VON
-

Wenn INa  — aher c1e Zahl der Scheidungen herabsetzen 111
gibt 65 WO LU 611 Mittel, nämlıich VOTLT der Ehe

schon den qnzusetizen un den JjJungen Leuten, dıe
Lebensbund eingehen wollen, iNre Verantwortliehkei gegenüber
ıhrer CigeNEN uUukKun un der ihres Volkes eindringlich VOL

ugen tellen
dıe Eheberatungsstellen nlefür ee1gnN sıind muß

späteren Zeıt iü.berlassen bleiben Daß dıe allerneueste, aUuS
Amerıka ımportierte Propaganda {Ur eC1NE ‚Zeitehe Tür eiINe

sogenannte ‚Kameradenehe' ohne gemMEINSAMEN ausha VO

sozlologischen Standpunkte gefährlichen Irrweg darstellt,
bedarti ach den obıgen usführungen ohl keines weıteren
ortes € —m  —E

Saarlouiıs. DAN en
VITL (Die ixeschichte Eheprozesses.) Im Te 1898

wurde EINE Mischehe nach Dispensation VON mıxta relig1i0
katholisch-kirchlicher Form geschlossen. Alsbald zeıgten sıch
eım katholischen Manne Absonderlichkeiten, dıe der olge-
zeIit P ausgesprochenem Wahnsınn ührten Dıe protestantische
Gattin trebte dıe kiırchliche ngültigkeitserklärung ihrer Eihe

Das angerufene kırchliche Ehegericht W16e5 che age ab,
da der Defensor matrimonnu ach OCa 1628, die EXcepti0
excommuUnNnN1ıCALLONIS einbrachte Das VO  — der Partei angerufene
Appellationsgericht beschränkte sıch darauf, der unteren nstanz
unter 1NWEeIS qu{f Can 1654 S 2 wonach N1C namentlich
E xkommunizıerte allgemeınen das Klagerecht hbesitzen dıe
Annahme der age nahezulegen egen des Wiıderstandes des
Defensor maftfirımon1ı der Prozeß nıcC VOrwärts Nun
wandte sıch dıe lägerın dıe unterdessen bereıts e1iINe eCue Ehe
mıt Katholiken dem evangelıschen Religionsdiener
CEINSESANSEN hatte, den Apostolischen un erklärte,
daß S1IC ach UOrdnung der Angelegenheıt bereıt SCHL, die 0-
lısche Kırche einzutreten 1J)as 1Z1U M antwortete
17 Juli 19028 NT 9774 Oratrıx CONVerLaLuUr et postea ı1Lerum
reccurrat Tre1C wIird eINeE vollständige Konversion ohne
Aufgabe der zweiten kırchlich ungültigen Eihe aum möglıch SC1LM

(ıraz Pro/ Dr Harıng
119 ( Vollkommener der Sterbestunde.) jesen

geistlıchen (ewinn versprechen alle Bruderschaften und Irom-
1NeN Vereıne. Darum tireftfen auch die meısten olchen Vereıinl-
SUNgCN €l, oIt mehreren. Bel1 den meısten Vereinen aber SLE
noch dıe Bedingung el INa den Gürtel, die edaıille,
das Skapulier andächtig Nun sıind abher gerade dıese


